
	

	

	

	
	
Rechte	der	betroffenen	Person	und	Informationspflichten	gemäß	Art.	12	ff.	EU-DSGVO	

Ruppiner	Kliniken	GmbH	-	Planungszentrum	-	
	
Sehr	geehrte	Patientin,	sehr	geehrter	Patient,	
	

unsere	Mitarbeiter*innen	des	Planungszentrums	koordinieren	die	OP-Planung	für	ambulante	und	
stationäre	Patient*innen	sowie	die	elektive	Patientenaufnahme	in	den	Ruppiner	Kliniken.	Sie	sind	
Ansprechpartner	für	Sie	bei	allen	Fragen	rund	um	die	Aufnahme	in	den	Ruppiner	Kliniken	und	
nehmen	Terminvereinbarungen	für	die	ambulanten	Patient*innen	der	Hochschulambulanzen	der	
Kliniken	vor.	
	

Hiermit	informieren	wir	Sie	über	die	Verarbeitung	Ihrer	personenbezogenen	Daten	gemäß	Art.	
12	ff.	EU-DSGVO	im	Planungszentrum	der	Ruppiner	Kliniken	wie	folgt:	

1.		 Name	und	Kontaktdaten	des	Verantwortlichen		

Ruppiner	Kliniken	GmbH Kontaktdaten	Planungszentrum:	 	
Fehrbelliner	Str.	38	 	 	 	 Telefon:	03391	39-3000	
16816	Neuruppin	 	 	 	 Fax:	03391	39-3089	
Telefon:	03391	39-11210	 	 	 E-Mail:	planungszentrum@ruppiner-kliniken.de	
Fax:	03391	39-11219	
	
2.		 Kontaktdaten	des	Datenschutzbeauftragten		

Datenschutzbeauftragter	
Ruppiner	Kliniken	GmbH	
Fehrbelliner	Str.	38	
16816	Neuruppin	
Telefon:	03391	39-11220	
E-Mail:	datenschutz@ruppiner-kliniken.de		
	
3.		 Zwecke	und	Rechtsgrundlagen	der	Verarbeitung		

Ihre	personenbezogenen	Daten	werden	zum	Zweck	der	Terminfindung	für	die	OP-Planung	und	
die	Behandlung	in	den	Ruppiner	Kliniken	sowie	für	die	Terminplanung	in	den	Hochschulambu-
lanzen	der	Kliniken	benötigt.	Rechtsgrundlage	 für	die	Verarbeitung	 Ihrer	personenbezogenen	
Daten	ist	Art.	9	Abs.	2	lit.	h	der	EU-Datenschutzgrundverordnung	(EU-DSGVO).		
	
4.									Quellen	der	Daten	und	Kategorien	von	personenbezogenen	Daten	

Die	personenbezogenen	Daten	erheben	wir	in	der	Regel	direkt	von	Ihnen	als	Patientin/als	Patient,	
aber	 auch	mit	 Ihrem	Einverständnis	von	 Ihrem	Hausarzt,	behandelnden	Arzt,	über-	oder	 ein-
weisenden	Arzt.	Es	werden	Angaben	zu	Ihrer	Person	(Name,	Vorname,	Geburtsdatum,	Adresse,	
Kontaktdaten,	Versicherung,	Versicherungsstatus,	Angaben	zur	Betreuung	etc.)	und	erforderliche	
Angaben	 zur	OP-Planung	 und	 Terminfindung	 für	 Ihre	 Behandlung	 in	 den	 Ruppiner	 Kliniken	
verarbeitet.	 Dafür	 benötigen	 wir	 auch	 Gesundheitsdaten	 wie	 Diagnose(n),	 relevante	
Vorerkrankungen,	Angaben	 zu	Risikofaktoren,	 zur	Mobilität	und	zur	Medikamenteneinnahme,	
geplante	 OP-Leistung,	 Größe	 und	 Gewicht,	 Pflegegrad	 etc.	 von	 Ihnen.	 Ebenfalls	 werden	 die	
Kontaktdaten	Ihres	Hausarztes	und	Ihrer	behandelnden	Ärzte	erfasst,	sofern	diese	Angaben	für	
uns	notwendig	sind.	



	

	

5.		 Empfänger	der	Daten		

Die	Daten	wurden	nur	intern,	innerhalb	der	Ruppiner	Kliniken	verwendet,	es	erfolgt	keine	Daten-
übermittlung	an	externe	Dritte.	
	
6.		 Speicherdauer		

Die	Daten	werden	entsprechend	der	gesetzlichen	Aufbewahrungsfristen	gespeichert.		

7.		 Rechte	der	betroffenen	Person		

Nach	Maßgabe	der	Artikel	15	bis	18	und	20	bis	21	der	EU-DSGVO	haben	Sie	das	Recht		

• gemäß	Artikel	15	EU-DSGVO	Auskunft	über	Ihre	verarbeiteten	personenbezogenen	Daten	
zu	verlangen.		

• gemäß	 Artikel	 16	 EU-DSGVO	 die	 Berichtigung	 Sie	 betreffender	 unrichtiger	
personenbezogener	Daten	zu	verlangen.		

• gemäß	Artikel	17	EU-DSGVO	die	Löschung	Ihrer	gespeicherten	personenbezogenen	Daten	
zu	verlangen,	 insbesondere,	wenn	sie	 für	die	Zwecke,	 für	die	sie	erhoben	wurden,	nicht	mehr	
notwendig	sind.		

• gemäß	 Artikel	 18	 EU-DSGVO	 die	 Einschränkung	 der	 Verarbeitung	 Sie	 betreffender	
personenbezogener	Daten	zu	verlangen.		
	
Darüber	 hinaus	 haben	 Sie	 gemäß	Artikel	 20	 das	 Recht	 auf	Datenübertragbarkeit	 und	 gemäß	
Artikel	21	EU-DSGVO	das	Recht,	aus	Gründen,	die	sich	aus	Ihrer	besonderen	Situation	ergeben,	
jederzeit	 Widerspruch	 gegen	 die	 Verarbeitung	 Sie	 betreffender	 personenbezogener	 Daten	
einzulegen.		
	
Beruht	die	Rechtsgrundlage	 für	die	Datenverarbeitung	auf	einer	Einwilligung	gemäß	Artikel	6	
Absatz	1	Buchstabe	a	oder	Artikel	9	Absatz	2	Buchstabe	a	der	EU-DSGVO,	haben	Sie	das	Recht,	die	
Einwilligung	 jederzeit	 zu	 widerrufen,	 ohne	 dass	 die	 Rechtmäßigkeit	 der	 aufgrund	 der	
Einwilligung	bis	zum	Widerruf	erfolgten	Verarbeitung	der	Daten	berührt	wird.	Das	ergibt	sich	aus	
Artikel	7	Absatz	3	der	EU-DSGVO.		
	
8.		 Beschwerderecht		

Sie	haben	das	Recht,	 sich	 gemäß	Art.	77	EU-DSGVO	bei	der	 zuständigen	Aufsichtsbehörde	 zu	
beschweren,	wenn	Sie	der	Ansicht	sind,	dass	 Ihre	Daten	nicht	rechtmäßig	verarbeitet	werden.	
Zuständig	im	Land	Brandenburg	ist	die:	
	
Landesbeauftragte	für	den	Datenschutz	und	das	Recht	auf	Akteneinsicht		
Dagmar	Hartge	
Stahnsdorfer	Damm	77	
14532	Kleinmachnow	
Telefon:	033203/356-0	
Telefax:	033203/356-49	
E-Mail:	Poststelle@LDA.Brandenburg.de	
	
	
Bei	Fragen	sprechen	Sie	uns	bitte	gern	an!	


